
 

 
 

 
 

DEUTSCHE SPRACHE IN DEUTSCHLAND 
 

EU-Sprachkurse 2007 für höhere Bedienstete der EU-Kommission 
(Kabinett Orban, Generaldirektion Bildung und Kultur), der 

Europäischen Stiftung für Berufsbildung (ETF), des 
Europäischen Zentrums für die Förderung der Berufsbildung 

(CEDEFOP) und des EU-Parlaments sowie höhere 
Ministerialbeamte aus EU-Mitgliedsstaaten und Partnerländern 

— Fachsprachenkurs „EU – Bildungspolitik 2007“ — 
 
 
Zielgruppe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort  
 
Termin  
 
Voraussetzungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilnehmerzahl 

Höhere Bedienstete der EU-Kommission (Kabinett Orban, General-
direktion Bildung und Kultur), der Europäischen Stiftung für Berufs-
bildung (ETF), des Europäischen Zentrums für die Förderung der 
Berufsbildung (CEDEFOP), des Europäischen Rates und des EU-
Parlaments sowie höhere Ministerialbeamte aus EU-Mitgliedsstaaten 
und Partnerländern der EU mit EU-bezogenen Aufgaben im Bereich 
Bildungspolitik, 
- die für ihre berufliche Tätigkeit Deutsch brauchen, 
- die im Rahmen ihres EU-bezogenen Aufgabenbereichs Arbeits-

kontakte nach Deutschland und zu EU-Institutionen haben. 
 
Bonn 
 
So., 10.06. (Anreise) – Sa., 23.06.2007 (Abreise) 
 
Das Kursprogramm setzt Deutschkenntnisse voraus, die ca. 600 bis 
700 Stunden Intensiv-Unterricht à 20 Stunden in der Woche ent-
sprechen (Niveau B2). 
 
Da der Erfolg des Kurses entscheidend von der sprachlichen Homo-
genität der Teilnehmer und Teilnehmerinnen abhängt, können In-
teressentinnen und Interessenten mit niedrigeren oder wesentlich 
höheren Deutschkenntnissen leider nicht berücksichtigt werden. Ggfs. 
wird zur Vorbereitung auf das im Gastland vorhandene Sprachkurs-
angebot des Goethe-Instituts verwiesen. 
 
Voraussetzung ist ferner die Bereitschaft, sich sowohl am Sprachun-
terricht als auch an den Veranstaltungen des Rahmenprogramms aktiv 
zu beteiligen. 
 
mindestens 10; höchstens 20 Personen 
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EU-Sprachkurse 2007 für höhere Bedienstete der EU-Kommission 
(Kabinett Orban, Generaldirektion Bildung und Kultur), der 

Europäischen Stiftung für Berufsbildung (ETF), des 
Europäischen Zentrums für die Förderung der Berufsbildung 

(CEDEFOP) und des EU-Parlaments sowie höhere 
Ministerialbeamte aus EU-Mitgliedsstaaten und Partnerländern 

— Fachsprachenkurs „EU – Bildungspolitik 2007“ — 
 
 
Sprachkurs-
Programm 
 

Ziel ist die Förderung der sprachlichen Kompetenz und die Er-
weiterung der Kenntnisse über  
- Bildungspolitik in Deutschland und den Bundesländern, 
- deutsche Bildungspolitik im Kontext der Europäischen Union, 
- fachsprachliche Kompetenz im Bereich Bildungspolitik 
- Förderung der Mehrsprachigkeit in Deutschland. 
 
Es handelt sich um einen fachsprachlichen Deutschkurs, in den 
Deutschland- und EU-kundliche Informations- und Begegnungs-
projekte integriert sind, wobei sich die Inhalte an den Interessen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientieren. 
 
Der fachsprachliche Unterricht fördert alle Fertigkeiten: Sprechen, 
Hören, Lesen und Schreiben in Bezug auf das Thema Bildungspolitik. 
 
In das Sprachprogramm integriert sind 'Projekte' wie Besuche bei 
Institutionen bzw. Gespräche mit deren Vertretern auf dem Gebiet 
Bildungspolitik in den Bundesländern Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz, sowie auf Bundesebene. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können ihre aufgefrischten und neu erworbenen Sprach-
kenntnisse in einem authentischen Kontext anwenden, in dem sie 
deutschen Gesprächspartnern begegnen, die – einer Bedarfsermittlung 
zufolge – relevant für die berufliche Tätigkeit der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sind. Daher ist es ein wesentliches Ziel des 
Programms, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mehr Sicherheit 
in der praktischen Sprachanwendung zu vermitteln. Die 'Projekte' 
werden im Sprachunterricht vor- und nachbereitet und in Gruppen 
von 2-3 Teilnehmern und Teilnehmerinnen wahrgenommen. 
 
Der Lernprozess beschränkt sich also nicht nur auf den Unterricht in 
der Lerngruppe, sondern ist ein völliges Eintauchen ('total 
immersion') in die deutsche Sprachwirklichkeit. Auf diese Weise 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht nur mehr über 
berufsrelevante deutsche Institutionen, sondern verbessern darüber 
hinaus ihre sprachliche Handlungsfähigkeit in konkreten Situationen. 
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Dauer  
 

Kontakte sind unter anderem vorgesehen mit: 
- Bundesministerium für Bildung, Forschung, Wissenschaft und 

Technologie 
- Kultusministerkonferenz der Länder 
- Schulministerium Nordrhein-Westfalen 
- Kultusministerium Rheinland-Pfalz 
- Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
 
2 Wochen 
Es handelt sich um ein ganztägiges Programm an allen Wo-
chentagen, bei dem der Sprachunterricht ca. 24 Unterrichts-
Einheiten à 45 Minuten in der Woche umfasst. Darüber hinaus 
findet an einigen Abenden und am Wochenende ein 
Rahmenprogramm statt. 
 

Leistungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung und 
Informationen 

- Unterbringung in einem Hotel der Mittelklasse 
- Reisekostenzuschuss (für Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 

den neuen Mitgliedsländern) 
- Kosten für Unterricht und Kursprogramm 
- Frühstück an allen Tagen sowie eine Hauptmahlzeit an 

Kurstagen 
- Kranken-, Unfall- und Haftpflichtversicherung für die Dauer des 

Kurses in akuten Fällen 
- Zuschuss zu sonstigen Verpflegungskosten von Euro 100,- pro 

Woche 
 
Anmeldungen bis zum 20.04.2007 erbeten. 
 
Interessentinnen und Interessenten werden vom nächsten Goethe-
Institut zu einem sprachlichen Einstufungstest und einer Inte-
ressenermittlung eingeladen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim nächsten Goethe-Institut 
oder bei der Deutschen Botschaft in Ihrem Heimatland. 

Änderung vorbehalten 


